
 
                                            Extertal, 14. September 2022 
An die 
Gemeinde Extertal 
Herrn Bürgermeister 
Frank Meier 
- Rathaus - 
32699 Extertal-Bösingfeld 
 
Kontroll-/Revisionsschächte in der Rosenstraße / Extertal-Bösingfeld 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister Meier, 
 

die o.g. Thematik hat in den letzten Monaten zu kontroversen Diskussionen im 
politischen Raum sowie zu Protesten von Anliegern geführt. 
Die Position unserer Fraktion ist eindeutig: Wir tragen die Auffassung und 
Argumentation der Verwaltung bzgl. der grundsätzlichen Notwendigkeit von 
Schächten mit. Im Havariefall und bei zwingenden Kontrollen bzw. Überprüfungen 
der Leitungen / Abflussrohre ist eine technische Möglichkeit zur Umsetzung 
erforderlich. 
Nach vielen Gesprächen und Einholung von Informationen vertreten wir jedoch die 
Meinung, dass der Einbau und die Ausführungsart der Schächte flexibel gehandhabt 
werden sollten. Ein begehbarer Schacht - auch bei größeren Tiefen - muss nicht 
zwangsläufig Voraussetzung sein. Auch in anderen Kommunen scheint es bzgl. der 
Art der Ausführung keine eindeutigen Vorgaben bzw. Aussagen zu geben. 
Nach unserem jetzigen Kenntnisstand können Schächte aus Kunststoff den o.g. 
Zweck ebenfalls erfüllen. Sie sind in der Anschaffung deutlich günstiger. Das wäre 
aus unserer Sicht eine bürgerfreundliche Alternative und würde auch zu einer 
Befriedung der aufgeheizten Diskussion beitragen. 
Wir bitten Sie eindringlich, den Sachverhalt in die politischen Beratungen 
einzubringen. Wir halten es in diesem Zusammenhang für sehr sinnvoll, einen 
Vertreter des bekannten Kalletaler Kanalreinigungs-Unternehmens einzuladen, der 
mit seiner Fach-Expertise die Beratungen unterstützen kann. 
 

Freundliche Grüße 

 
Manfred Stoller   Michael Wehrmann 
Fraktionsvorsitzender 


